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BLATT 
DIE KULTURNEWS FÜR LIECHTENSTEIN 
M I T T W O C H ,  6 .  A P R I L  2 0 0 5  S E I T E  2 3  

GESPRÄCH 
Was der Landesschrei
ber Richard Pietrass im 
Interview mit dem 
Volksblatt zu erzählen 
hatte. 2 5  

BLAIR I N  E W S  

«Bast of Herzinfarkt, Diät-
Wahnsinn und Saxfrust» im TaK 
SCHAAN- Am 
Dienstag, 12., und 
Mittwoch, 13. 
April, jeweils um 
20.09 Uhr, ist 
Pflege von Leib 
und Seele ange
sagt im TaK. Auf 
der Bühne: Bern
hard Ludwig, der 
examinierte Ge
sprächstherapeut 
mit gutgehender kabarettistischer Praxis. 

Harz, Schmerz und dies und das 
Auch in Liechtenstein hat Bernhard Lud

wigs Methode, dem alltäglichen Wahnsinn 
zu begegnen, viele Anhänger. Wenn sich so
wieso niemand an die Ratgeber für ein ge
sundes Leben hält, wenn Herzinfarkte, Diät-
abbrüche und sexueller Frust zum Tagesge
schäft gehören, kann man die Sache auch 
einmal durchaus professionell angehen. 

Ist die Katastrophe unvermeidlich, warum 
dann nicht einfach mal dafür sorgen, dass sie 
dann eintritt, wenn man darauf vorbereitet 
ist? Bernhard Ludwig hat da ein paar wirk
lich gute Tipps auf Lager. (TaK) 

Hermann Beil 
mit Kerttsz-Lesung im TaK 

SCHAAN - «Die englische Flagge» stellt 
die Frage nach der Macht. Am Donnerstag, 
14. April, um 20.09 Uhr, ist Hermann Beil 
erneut mit einer Literaturlesung im TaK zu 
erleben. Diesmal präsentiert er Texte von Im-
re Kertäsz, dem Literaturnobelpreisträger 
des Jahres 2002. 

Bn Abend für Uteraturftsunde 
Hermann Beil, lange Jahre Direktionsmit

glied des Burgtheaters, ist noch in bester Er
innerung als detailgenauer und faszinieren
der Gestalter von Bernhard-Texten. Fttr den 
Donnerstagabend hat er «Die englische Flag
ge» von Imre Kertlsz mitgebracht. In diesem 
Buch beschäftigt sich der Autor vor dem 
Hintergrund des Ungarn-Aufstandes mit Fra
gen der Macht und wie sie alle verändert, die 
sie berührt. 

Für beide Veranstaltungen gibt es Karten 
beim TkK-Vorverkauf in der Reberastrasse 
10 in Schaan, Tel. 237 59 69. Er ist Montag 
bis Fitit&g von 9Ws 11 Uhr sowie von 13.30 
bis 18 Uhr geöffnet. 

Bestellungen per Fax 237 59 61 oder per 
E-Mail an  vorverkauf@tak.li sind ebenfalls 
möglich. Die Abendkasse im 1feK Öffnet eine 
Stunde vor der Veranstaltung. CftK) 

AUSFLUG 
Welcher Reiseveran
stalter einen Ausflug 
ins Kultur- und Kon
gresshaus nach Luzern 
anbietet. 2 5  

GELÄCHTER 

Wie es laut Forschern 
klingt, wenn Ratten 
oder Schimpansen in 
herzhaftes «Gelächter» 
verfallen. 26 

NEUWAHLEN 
Wie sich Österreichs 
Bundeskanzler Wolf
gang SchUssel zum 
Thema Neuwahlen ge
äussert hat. 2 8  

Entleerang des Menschen 
Varniasage von Stephan Sude in der DoMuS-Galerie 

SCHAAN- Nachdem dem Rug-
galler Künstler Stephan Sud« im 
tatrtan Harfest mit dam Kunst-
raum EngUhtderbeu ein lUesen-
rauiti für seine gressflicMgen 
Drucka zur Verfügung stand, 
stallt er stall diesmal wieder 
dar Henusferdeninfl einer kW-
nan Batate. Am 77 April, IHR 
19.30 Uhr wird In dar Scfcaaner 
Balerfe DoMuS Sodas Ausstat
tung «Gesicht, Verlust und Su
che» eröffnet. 

Nach seiner Mammutausstellung im 
Engländerbau, die ihn ein volles 
Jahr mit Beschlag belegt hatte, hatte 
Stephan Sude zunächst keine Arbei
ten mehr, die er nicht schon öffent
lich gezeigt hatte. Für seine Ausstel
lung mit dem programmatischen Ti
tel «Gesicht, Verlust und Suche» 
entstanden in kurzer Zeit eine Reihe 
neuer Arbeiten, die sich in ihrer 
Grundkonzeption von jenen des 
Engländerbaus grundlegend unter
scheiden, die so aber ohne den dort 
stattgefunden habenden Entwick
lungsschub in Sudes Schaffen nicht 
möglich gewesen wären. Die Be
schäftigung Sudes mit individueller 
Wahrnehmung von Kunst im Raum 
zeichnet auch seine neuen Werke 
aus, aber sie tritt diesmal eher in den 
Hintergrund. 

Wieder steht der Mensch im 
Mittelpunkt, wenn auch unter verän
dertem Blickwinkel. In vier Werk-

.beiteten Platte, hat Sude einen 
zweiten Druck hergestellt, auf dem 
der Auslöschungsprozess noch 
weiter fortgeschritten ist Ein wei
terer Holzschnitt zeigt einen alten 
Mann, der, j e  nach Hängung, noch 
lebt (vertikal) oder schon tot ist 
(horizontal). Die Grenze zwischen 
dem Noch und dem Nicht-Mehr ist 
hauchdünn. 

Eine Reihe von Linolschnitten 
widmet sich dem. Aspekt des 
menschlichen Daseins im Urbanen 
Kontext, für Sude Sinnbild des 
Menschseins schlechthin, während 
eine Serie von zweimal sieben 
kleinformatigen Temperaarbeiten 
auf Loctapapier vom Verdecken 
und Aufdecken handelt, von Trans
parenz, schamhaftem Verstecken 
oder Sich-Unterordnen, von Domi
nanz und ServiUtät Eine Art. Trip-
tydion anstütet.ta «ich nochmals 
geteilten Bildräumoa, zeigt uoteiv 
schiedlichc Formen der Selbatposi-
tionierung und Orientierung: vom 
eigenen Innersten ausgehend, 
durch offenen Austausch oder 
durch rationale Überlegung. 

gruppen, unterteilt in Graphik und 
Malerei, befasst sich Sude mit exis
tentiellen Fragen des Menschen. Im 
Laufe seines Lebens verliere der 
Mensch immer mehr seine Un
schuld und sein grundsätzliches Ver
trauen, aber auch sein Selbstbild, 
kurz sein Gesicht, und zwar da

durch, dass er sich unterordne, 
Sachzwängen beuge und seine Mei
nung verleugne. Das könne bis zur 
kompletten Selbstentleerung gehen: 

Ein Holzschnitt zeigt einen 
Mann, dessen Gesicht wie von ei
nem starken Wind weggeweht 
wird; mit der gleichen, weiterbear-

Die Ausstellung in der DoMuS-
Galerie im Schaaner Rathaus dauert 
bis 8. Mai und ist jeweils am Freitag 
von 14 bis 20 Uhr, am Samstag und 
Sonntag von 14 bis 18 Uhr geöffnet 
Der Künstler ist während der Öff
nungszeiten anwesend. (PD) 

Tanz, Musik und Emotion 
Tanzfeatival Bregenzar Frühling 2005 

BRE8EN2 - «Dar Schnsa und dar 
IM», «UUfr dar Urne», «Per Ves 
Muare» (fttr auch starte Ick), 
«Arcrngda» und «fei» (filaube), 
das sind dla vartialwungwwllin 

dl« hauar beim Tanzfestival 
Breganzar Mftjug toi Faihplal 
haus zu sehen sind, allesamt 
Stemstunden daa  »attgenisil-
sdwn Tanzes. 
• <n»UWBw 

Der Bregenzer Frühling startet 
morgen Abend um 20 Uhr mit der 
Andalusierin Eva Yerbabuena, der
zeit die Tanzikone Spaniens 
schlechthin. Mit ihrem Ensemble 
Ballet Flamenco (sechs Musiker, 
zwei Sänger und neun Tänzerinnen 
und Tänzer) präsentiert sie in ihrem 
Programm «Eva», mit dem sie je
den Zuschauerraum zum Brodeln 
bringt, alle Spielarten des Flamen
co. «Eva» ist am 8. 4, um dieselbe 
Uhrzeit, nochmals zu sehen. 

ebenfalls von Bäte da Cidade de 
Sao Paulo, beschwört den zeitlosen 
Zauber des portugiesischen Fado 
mit der Musik der einzigartigen 
Amälia Rodrigues. 
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Am 7. und 8 .5  wird Nacho Dua-
to, legitimer Nachfolger von Willi
am Forsythe und Jiri Kylian, mit 

K 

seiner Compania Nacional de Dan-
1& zu Gast im Festspielhaus sein. 
Im Paket des renommierten Ma
giers zeitgenössischer Tanzkunst 
mit dabei ist sein neuestes Stück, 
das zum ersten Mal ausserhalb von 
Spanien zu sehen sein wird: «Die-
cisiete - Der Schnee und der Tod». 
Die 17 im Titel verweist auf die 
vorgeschriebene Anzahl von Silben 

in einem Hiaku, einer traditionellen, 
japanischen Gedichtform. 

Mit Spannung wird auch die Cho
reographie «Liqueurs de Chair» von 
Angelin Preljocaj erwartet, die Ball 
da Cidade de Sao Pauk) erstmals in 
Europa präsentiert. Das Stück han
delt von Emotion, Sinnlichkeit und 
erotischer Spannung zwischen 
Mann und Frau. «Dualidade», 
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Den Abschluss des Festivals bil
det das Ballett C. de la B. mit ihrem 
Meisterwerk «Foi», die wohl er
folgreichste Ballettproduktion des 
Jahres 2002! Sidi Larbi Cherkaouis 
meisterliche Fusion aus islamischer 
und westlicher Kultur, aus mittelal
terlicher Musik und zeitgenössi
schem Tanz schillert wie ein ganzer 
Schmetterlingsschwarm, erinnert 
aber auch an eine zeitgenössische 
Version des «Gartens der Lüste» 
von Hieronymus Bosch, an den 
«Triumph der Ibdes» von Breug-
hel, an einen Rubens'scheo «Höl
lensturz». Auch eine Uraufführung 
wird es geben: Am 24.5. t a u t  das 
Aktionstheater-Enserable im Thea* 
terzelt Freudenhaus an der Seeprfr 
menade erstinals «Schlachtfest», 
ein Stück, daa ebenfalls das Aufein
anderprallen VOQ westlicher und is
lamischer Welt thematisiert, wenn' 
auch auf ganz andere A l t  Internet: 
www.bregenzer.kunstverein.at. 
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